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Regionalna razvojna agencija Ljubljanske urbane regije 

Große Verkehrsinfrastrukturen (MTI) können davon betroffene alpine 

Regionen in Bedrängnis bringen. Poly5 suchte nach Möglichkeiten, 

durch das Vorhandensein von MTI Entwicklungsperspektiven zu 

generieren. Durch das Bereitstellen eines Werkzeugkoffers für poly-

zentrische Entwicklung bietet das Projekt Entscheidungsträgern eine 

Sammlung von Möglichkeiten, mit welchen transnational die Qualität 

von MTI-Planungen verbessert werden kann. Dieser beinhaltet z. B. 

eine Station zur Beobachtung der Auswirkungen von MTI-Anlagen, 

diverse Workshop-Formate sowie das `Visioneering´(Methode zur 

Entwicklung räumlicher Visionen). Mit der Entwicklung einer Wissens-

plattform hat das Projekt letztendlich Möglichkeiten zum grenzüber-

greifenden Austausch von guten Praxisbeispielen für Entscheidungs-

träger geschaffen. 

Ergebnisse 
++ Werkzeugkoffer für polyzentrische Entwicklung

++ Webplattform zum Wissensaustausch für Entscheidungsträger: 	

	 TeKnoSS

++ Testung des Werkzeugkoffers in 6 Pilotregionen

Poly5
Nutzung von großen Verkehrsinfrastrukturprojekten 
für lokale Entwicklungsmöglichkeiten 

www.alpine-space.eu/poly5
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